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Der Trainier liest den Kindern folgende Geschichte vor. Gemeinsam mit dem 

Trainer spielen die Kinder nach, was in der Geschichte passiert.  

 
 
Kusswanderung  
 
Die kleine Susanne bekam von ihrer Mutter einen Gutenachtkuss und schlief  

damit ein. Der Kuss machte es sich auf Susannes Mund gemütlich. Bald  

schlief auch er.  

Sein Schlaf wurde aber schon bald gestört, denn Susanne steckte im Schlaf  

den rechten Daumen in ihren Mund. 

Dann nahm sie ihn wieder heraus und kratzte sich damit am linken großen  

Zeh. Nun war der Kuss am linken großen Zeh.  

Dann kam eine Fliege und krabbelte über ihre linke Fußsohle. Das kitzelte.  

Susanne versuchte die Fliege an ihrem linken Fuß mit der rechten Hand zu  

fangen. Susanne gelang es nicht die Fliege zu fangen. Sie berührte aber mit  

ihrem rechten Zeigerfinger den linken großen Zeh. Nun klebte der Kuss an  

ihrem rechten Zeigefinger. Die Fliege setzte sich auf Susannes linke Wange. 

Susanne versuchte sie mit der rechten Hand zu erwischen. Die Fliege 

entwischte, aber der Kuss klebte jetzt an ihrem rechten Daumen.  

Die Fliege ließ Susanne in Ruhe und suchte sich im Schlafzimmer der Eltern  

neue Opfer, die sie ärgern konnte. Dem Kuss gefiel es auf Susannes linkem  

Daumen gar nicht gut. Er konnte nicht einschlafen. Aber er hatte Glück, denn  

Susanne steckte bald ihren rechten Daumen in den Mund. Und so  verbrachten 

Susanne und der Kuss noch eine ruhige Nacht.  

(Klaus W. Hoffmann, Peter Schneller: „Hören, sehen – sicher gehen 2008 S. 23)  
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Links und rechts Lied von Rolf Zuckowski gemeinsam singen 

und die Bewegungen dazu machen 

Wer links und rechts nicht unterscheiden kann,  
der kann was erleben, hört euch das mal an. 
 
1. Als ich vier Jahre alt geworden bin, 
da sagte meine Mutter: „Liebes Kind, 

in deiner linken Tasche, da hab ich was versteckt 
und du hast es noch immer nicht entdeckt." 
Ich griff sofort hinein mit meiner Hand 
Nun ratet mal, was ich wohl darin fand!? 
Nur einen leeren Zettel und plötzlich war mir klar: 
Das es wohl die rechte Tasche war. 

 
Wer links und rechts nicht unterscheiden kann, 
der kann was erleben, Mann oh Mann oh Mann. 
Wer links und rechts nicht unterscheiden kann, 
für den fang ich noch mal von vorne an: 
Ich hebe links meine Hand, 
rechts meine Hand 
und ich klatsch so laut wie ich kann. 
Links einen Blick, rechts einen Blick 
Dafür braucht man keinen Zaubertrick. 
 
2. Das Spielchen war bei uns bald sehr beliebt 
Und ich hab sogar heimlich noch geübt. 
Dann ging es immer schneller und besser mit der Zeit 
und heut ist es für mich 'ne Kleinigkeit. 
Darum ist es für mich auch kein Problem 
Mal ganz allein am Fahrbahnrand zu stehn. 
Nach links und rechts zu schauen 
und noch einmal nach links 
und erst wenn alles frei ist loszugehen. 
 
Dafür braucht man keinen Zaubertrick. 
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